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tür talien noch 111 unabsehbarer Ferne | Un  Deschadet 1111 übriven der
unbeiangenen Würdigung und Hochschätzun des verewıgten Verfassers
dessen Charakter viel des Ausserordentlichen Adi1il sich Ir

Emil Goeller. KÖNLE Sigismunds Kirchenpolitik Vo  S Tode Bonit-
OE bis zZur erufung des KONnSLanzer Konzils 1404 — V II
29728 reiburg. Herder.

In t1ünt Abschnitten behandelt die chrift ihren Gegenstand und
ZWarTr EeiIiNeTr W eIse, dıe 111 ihr keineswegs ChMNe Ersthingsarbeit vermuten
Aass Kalser Sig1smund ist DEWISS nıcht 111 en Lagen C111 Muster VOIN

Lebenserns und Herrscherkraft oder auch VOI Zuverlässigkeit und Beharr-
lic  elJ aber EIHNEGI Kirchenpoliti die VOINl weitem her die Be-
se1iNlgung des unseligen Papstschismas 17S Auge tasste und besonnener
Konsequenz durchgeführt wurde bIs S1C Z unvergänglichen Ruhme TUr
Sig1ismund selbst der QTOSSCH { hat des Konzıls VON Konstanz tührte
dieser Kirchenpoliti Zzollt der Verfasser und WE W1SS 111 ee das
rückhaltloseste LoOob IDennoch 1St der ıtel Kirchenpolitik EIWwAS
geTasst denn auch der lanve Kriegszustand zwıischen Sig1smun und Venedig,
die hochfliegenden Bestrebungen des KÖNIgSs ] adıslaus VON Neape! dıe
Verhältnisse kKeiche ıunier und nach Kuprecht musstien nebst andern
(jegenständen den Bereich der Frörterung VCZOLCI werden die sich
dabe]l II QautT der Höhe der Forschung bewegt und auch dıie Jüngsten
Erscheinungen TENAU verwertet DIG Bemerkungen, dıe aul 01053 All

die Bestätieung der Königswahl S191smunds HRC den aps
Martın geknüptt werden scheinen 1T allerdines ZU WEl ZU ovehen und
der genügenden Begründung ZU entbehren die Approbation dürfte siıch
doch ohl eicht Aaus der Absicht erklären lassen diesen Akt durch CIM

VO der Christenheıt anerkannten aps vollziehen lassen Wenn
authenUusSC 1ST Vl N1SSTaut 119 der Ruf HNNa 10 Vinceslao“

INan ECIHNE rklärung A das Önıg adıslaus einmal Wenzel he1isst
Mehrere Einzelfragen werden i CIM Anhanvcve S 179 208) durch-

geführt CN beilage bringt die bedeutsame Relation über C1INE esandt-
schaft S191smunds und Venedigs die Yısaner Kardinäle AdUus dem re
408 DISE Schrift wird 111 der | ıtteratur Z Beilegung des apst-
sch1ismas CiLe hervorragende Stelle aNZUWEISEN SCIIM

OYyS Meister. Die Fragmente der F1 VT Miraculorum des
(ÄSAFLUS VOL Heisterbach Vierzehntes Supplementheft der Römischen
Quartalserift Rom 001 DD

Aus drel Handschriftten die siıch Bonn 4renr und Soest befinden
und bısher ZWalr MC unbekannt aber doch NIC ISI 1Ug eingeschätzt NMAAFEI:

<ibt Meister dıe drel ersten wahrscheinlich CINZISCNH Bücher chriıft
des bekannten Cisterciensermönches (CäsSarıus VOII Heisterbach heraus die


